
DAMENRIEGENREISE                    3./4. Sept. 2011 
Richtig ausgeschlafen trafen wir uns um 9.50 Uhr beim Bahnhof See – wohin wird uns die Reise wohl 

führen? In Wädi hiess es schon aussteigen, denn Angi erwartete uns dort mit einer ersten Aufgabe: in 

2er und 3er-Grüppli mussten wir an der Seepromenade Kuverts suchen  - nicht für alle gleich einfach, 

einige wären von Passanten glatt als neue Pflanzenpfleger engagiert worden, andere bekamen von 

neugierigen Fussgängern Unterstützung bei der Suche. 

 

Die erfolgreichen Siegerinnen wurden schnurstracks zu den 

Berichtschreiberinnen erkoren! Nun ja, immerhin wussten wir 

nach dem erfolgreichen Zusammensetzen der Puzzleteile als 

erste Bescheid, dass uns die Reise weiter Richtung Einsiedeln 

führen wird. 

 

Nach einer Mittagsstärkung beim 

Kloster Einsiedeln ging das Programm schon weiter – Angi und Chräbi 

setzten sich in ein Kaffee und für uns begann ein Postenlauf durch 

Einsiedeln. Schritt für Schritt und Aufgabe für Aufgabe kämpften sich die 

Teams auf dem Leiterlispiel vorwärts. Cleverness, Glück, gute Helfer oder 

eben auch Muskelkraft in den Beinen war nun gefragt. Wir sind jetzt also 

alle richtige Einsiedelnspezialistinnen!!!  

Noch immer wussten wir allerdings nicht, wohin uns 

die Reise schlussendlich führt… Übernachten wir im Kloster? 

Wie auch immer – zuerst einmal Apero auf dem Bahnhofplatz 

– unsere 2 Organisatorinnen haben wirklich an alles 

gedacht! 

Hier stiess dann auch noch Ramona zu uns, jetzt ging es 

weiter mit dem Postauto. 

In Oberiberg angekommen konnten wir dann unser Ziel sehen: Der Adlerhorst hoch oben auf dem 

„Gipfel“. Eine etwa einstündige Wanderung lag nun noch vor uns. Wir waren froh, dass es nun schon 

gegen den Abend zuging, denn die Septembersonne brannte unersättlich auf uns nieder. Die 

Schlauchdusche kam uns da auch wirklich gelegen 



Im Bergbeizli Adlerhorst wurden 

wir vom Wirtepaar Chrigel und 

Maya herzlich empfangen. Nach 

einem weiteren Apero und dem 

Betten beziehen liessen wir uns 

mit feinen Älplermagronen 

verwöhnen.  

 

Nach langem „Schnädere“ wurde der 

spätere Abend ganz  unterschiedlich 

zum ausklingen gebracht: 

 

 

                         Hornochsen sammeln… 

                                                                                                    Fliegentennis… 

Nach einer kurzen Nacht wurden wir unsanft und mit lautem Kindergeschrei unserer 

Massenlagernachbarn aus den Träumen gerissen – nicht grad unser Wunschprogramm… Nach 

diesem fulminanten Start in den Tag waren nun sicher alle wach und wir freuten uns auf das feine 

Zmorgebuffet!  

Das verewigen im Gästebuch 

war natürlich Ehrensache. 

 

 

 

Alles fertig gepackt machten wir uns wieder auf die Heimreise. 

Vielen herzlichen Dank an unsere 2 Organisatorinnen Chräbi und Angi für die 2 tollen Tage! 

 Nicole & Simi 

Auszug aus dem Leiterlispieli (zum Mitraten): 

1) Welches ist die Lieblingsfarbe von Angi und Chräbi zusammengemischt? 

2) Wie hoch ist die grösste Schanze? 

3) Deutsch: Welchen Fall darf ein Nichtschwimmer nie gebrauchen? 
a. Nominativ    b. Akkusativ   c. Dativ    b. Genitiv 

4) Welchen Stil, hat der grosse Saal im Kloster? 
a. Barock-Stil      b. Gotik-Stil      c. Renaissance-Stil 

  



 

 

 

 

 

 

Eve                    Marion                     Ramona                  Nici                      Mariana 

Angi              Marina                 Nicole                   Simi                     Chräbi 

Auflösung: 

1)blau+blau=blau 2) 117 Meter  3) Ge-ni-tiv  4) Barock-Stil 


